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Zur Bestimmung des Schalenanteils bei Krill 
Die stoffliche Zusammensetzung von Krillprodukten der verschiedenen Verarbei-
tungsverfahren ist von wesentlicher Bedeutung. Neben den Wasser-, Fett- und 
Ei wei ßgehalt en, für deren Bestimmung die in der Lebensmittelchemie gebräuch-
lichen Analysenmethoden angewendet werden, ist auch der Anteil von Schalen, der 
. die Qualität durch eine mehr oder weniger spelzige Beschaffenheit beeinflußt, von 
Wichtigkeit. Die mit der von Roschke und Schreiber (1) beschriebenen Methode 
ermittelten Chitinwerte geben einen Maßstab für den Schalenanteil. Die Methode 
ist jedoch zeitaufwendig und die für die Chitinbestimmung erforderlichen Analy-
senschritte für die Bestimmung des interessierenden Schalenanteils nicht notwen-
dig. Turgeon (2) ermittelt in einer Schnellmethode den Schalenanteil durch Kochen 
der schalenhaitigen Substanz in NaOH (30/oig) und Wägung des getrockneten Rück-
standes. 
Bei der Erprobung dieser Methode erwies es sich jedoch als nachteilig, daß bei 
Reihenuntersuchungen nur eine jeweils beschräitkte Anzahl von Proben gleichzei-
tig erhitzt werden konnte und eine ständige Beobachtung des Kochvorganges we-
gen Überschäumens und eines auftretenden Siedeverzuges notwendig war. 
Zur Vermeidung dieser Nachteile wurden deshalb 25 g des Untersuchungsmate-
rials mit 100 ml NaOH (30/oig) versetzt und über Nacht bei 800 C gehalten. Nach 
mehrmaligem Dekantieren und Auswaschen mit heißem Wasser wurde der auf 
einer Nutsche mit einem Filter Schleicher Schüll 597 überführte und nochmals 
mit heißem Wasser gewaschene Rückstand auf einem Ultra-X-Gerät bei einer 
Einstellung von 140 V (ca. 110 - 1200 C) 30 Minuten getrocknet und zuruckgewo-
gen. Die Analysen von 2 verschiedenen Krillfarcen in je 10-facher Wiederholung 
ergaben folgenden Schalenanteil: 
- 75 -
Schalenanteil in % bei 2 verschiedenen Krillfarcen n = 10 
Analysen-Nr o Probe 1 Probe 2 
1 1"29 0,63 
2 1.21 0.64 
3 1,21 0,58 
4 1.22 0.58 
5 1.24 0,60 
6 1.25 0,66 
7 1.26 0,60 
8 1.26 0.60 
9 1,30 0,60 
10 1,28 0,60 
x 1.25 0,61 
s 0.03 0.03 
v 2,40 4,92 
Die gute Übereinstimmung und die geringen Standardabweichungen der Werte 
innerhalb der Versuchsreihen wie auch der einfache Aufschluß und die Vermei-
dung weiterer Analysenschritte lassen diese modifizierte Methode als brauch-
bar für eine einfache und sichere Aussage über den Krillschalenanteil erschei-
nen. 
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